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Herren, Bezirksliga

TSV Laubach : TSV Warthausen II 
Samstag, 17.02.2024, 19:00 Uhr

TSV Laubach baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Laubach, als Thomas Wiest das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Warthausen
II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren, Bezirksliga mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Obwohl Riedmüller / Wiest fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Schmid / Weichert zurück ins Match und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Butscher / Egle gegen Branz /
Greischel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Arbeit hatten derweil Egle / Riedmüller beim
8:11, 11:8, 7:11, 11:9, 14:12 gegen Hauser / Jeggle zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Egle / Riedmüller endete. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte danach Tom Butscher beim 11:6, 14:
12, 11:4 mit Reinhold Branz. Beim 3:1-Sieg von Daniel Egle gegen Matthias Schmid ging nur der
erste Satz verloren. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit 11:6, 11:4, 9:11, 11:6 gewann im Anschluss Frank Riedmüller gegen Andreas
Greischel und gab dabei nur einen Satz her. Auf verlorenem Posten stand Elias Egle in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Franz Hauser, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Günter Riedmüller letztlich an der Hand, um
sich gegen Dietmar Weichert durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Wiest danach gegen Alfons Jeggle.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Laubach am 24.02.2024 gegen den SV Rissegg II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.02.2024
gegen den TSV Rot an der Rot versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Laubach

Doppel: Riedmüller / Wiest 1:0, Butscher / Egle 1:0, Egle / Riedmüller 1:0 
Einzel: T. Butscher 1:0, D. Egle 1:0, F. Riedmüller 1:0, E. Egle 1:0, G. Riedmüller 1:0, T. Wiest 1:0 

 TSV Warthausen II
Doppel: Branz / Greischel 0:1, Schmid / Weichert 0:1, Hauser / Jeggle 0:1 
Einzel: M. Schmid 0:1, R. Branz 0:1, F. Hauser 0:1, A. Greischel 0:1, A. Jeggle 0:1, D. Weichert 0:1


